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FALTBLATTES
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Datenformat: 488 x 216 mm
Das Format, in dem Ihre Druckdaten angelegt sein 
sollten. In diesem Format
enthalten sind: 3 mm Beschnitt.

Dieser Beschnitt wird während der Produktion von 
uns entfernt. 
Bitte legen Sie Hintergründe und randabfallende 
Objekte immer bis an den Rand Ihres Datenformats 
an, um weiße Seitenränder zu vermeiden.

Endformat: 482 x 210 mm
Gefalztes Endformat: 100 x 210 mm
In diesem Format erhalten Sie Ihr fertiges
Druckprodukt.

Sicherheitsabstand: 6 mm (auf allen Seiten)
Dieser wird vom Datenformat aus gemessen und 
verhindert unerwünschten Anschnitt Ihrer Texte und 
Informationen während der Produktion.
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03901 422 438

Tourist-Information Salzwedel
Neuperverstraße 29 

www.kulturhaus-salzwedel.de

TICKETS
GIBT´S HIER:Holen Sie sich das Theater-Abo und 

erleben Sie alle 7 Veranstaltungen 
der aktuellen Theater-Spielzeit mit 
einem Rabatt von 25 %.

25% 
SPAREN

THEATER-ABO

Preis- und Programmänderungen vorbehalten! 2027

GUTE UNTERHALTUNG.
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Orchestergraben

Bühne

SAALPLAN

* Ermäßigungen für Kinder, Azubis, Studenten und Schwerbehinderte 
  (ab GdB 80) gegen Vorlage des Berechtigungsnachweises.

Die junge Fürstin Fedora Palinska besucht eine Zirkus-
vorstellung in St. Petersburg. Die große Attraktion ist der 
geheimnisvolle Mister X, der stets mit einer schwarzen 
Maske auftritt. Fedora jedenfalls ist in einen Unbe-
kannten verliebt, ohne zu ahnen, dass es sich eben um 
jenen mysteriösen Kunstreiter handelt. Durch eine 
Intrige des Prinzen Sergius scheint die Verbindung der 
beiden zu scheitern, aber am Ende siegt die Liebe über 
Stolz und Eifersucht. Diese Operette gehört neben „Die 
Csárdásfürstin“ und „Gräfi n Mariza“ zu den beliebtesten 
Werken Emmerich Kálmáns. Slawisches Kolorit, wiene-
rische Leichtigkeit und melancholische Klangfarben 
verbinden sich zu einer Partitur, die bis heute verzaubert 
– zwischen Walzerseligkeit und emotionaler Tiefe.

Ein einziger Schuss soll über die Heirat des Jägerbur-
schen Max mit seiner geliebten Agathe entscheiden. 
Aus Angst zu versagen, lässt er sich, angestiftet von 
dem zwielichtigen Kaspar in der Wolfsschlucht mit 
fi nsteren Mächten ein: sechs todsichere Freikugeln 
für ihn, aber mit der siebten darf der Teufel ein belie-
biges Opfer dahinraffen. Carl Maria von Webers 1821 
uraufgeführter „Freischütz“ ist der Inbegriff der deut-
schen Romantik in der Musik und gilt neben Wagners 
„Meistersinger von Nürnberg“ und Beethovens „Fidelio“ 
als die deutsche Nationaloper schlechthin. Niemand 
zuvor hat den Einbruch des Übersinnlichen und 
Unheimlichen so suggestiv Klang werden lassen. Aus 
wenigen Opern sind so viele Melodien ins Liedgut 
übergegangen wie aus dem „Freischütz“.

Operette in drei Akten von Emmerich Kálmán
Libretto von Julius Brammer und 
Alfred Grünwald

Romantische Oper in drei Aufzügen von 
Carl Maria von Weber Libretto von 
Johann Friedrich Kind

DIE 
ZIRKUSPRINZESSIN

DER FREISCHÜTZ

2026

Preis: 35,00 € Preis: 27,00 €

7 Veranstaltungen
(mit Neujahrsgala)

172,50 €
Ermäßigter Preis:  138,00 € *

6 Veranstaltungen 
(ohne Neujahrsgala)

142,50 €
Ermäßigter Preis: 114,00 € *

ABO-SPARTICKET

ABO-SPARTICKET
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28
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SALZWEDEL

Aktuellen Kulturkalender 
per E-Mail bekommen.
JETZT ANMELDEN!
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Ensemble: HarztheaterEnsemble: Harztheater

 OPERETTE

Bild: Musiktheater Prag

Foto: Ray Behringer
Foto: Harztheater
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SCHAUSPIEL

Als Rivalinnen wider Willen geraten zwei 
Königinnen in einen tödlichen Reigen aus 
Macht, Eifersucht, Politik und Intrige.

Ein deutsches Märchen in drei Akten
Von Carl Zuckmayer

Ein Konzertabend mit Musik von Strauß, 
Lehár und Offenbach

Nach einer wahren Begebenheit schrieb Carl Zuckmayer 
1931 das Stück, mit dem er weltberühmt werden sollte: Die 
Geschichte des vorbestraften Schusters Wilhelm Voigt, 
der nach verbüßter Haftstrafe verzweifelt versucht, ein 
„normales“ Leben zu beginnen, aber stets an der Büro-
kratie und der Starrköpfi gkeit der Beamten scheitert. Er 
möchte arbeiten, darf das aber nicht ohne Aufenthaltsge-
nehmigung. Und diese bekommt er nur, wenn er Arbeit hat. 
Aus diesem Dilemma gibt es scheinbar kein Entkommen. 
Schließlich sieht Voigt keinen anderen Ausweg, als eine 
ganze Stadt hinters Licht zu führen, sich eine Uniform 
anzuziehen und sich mit Witz und Schalk als „Hauptmann 
von Köpenick“ seine Arbeitserlaubnis selbst zu beschaffen. 
Ein tragikomischer Klassiker über unsere Verhältnisse.

Mit einem festlichen Konzert lädt das Musiktheater Prag 
dazu ein, das neue Jahr auf besonders klangvolle Weise 
zu begrüßen. Freuen Sie sich auf schwungvolle Melodien, 
berühmte Walzer und die schönsten Klänge der Operette. 

Das Ensemble des Musiktheaters Prag präsentiert ein 
abwechslungsreiches Programm voller musikalischer 
Höhepunkte, das Lebensfreude, Eleganz und festliche 
Stimmung vereint. Ein Konzertabend, der das Publikum 
beschwingt ins neue Jahr begleitet.

Maria Stuart und Elisabeth I. – zwei Königinnen, zwei 
Herrscherinnen und doch nicht Herrinnen ihres 
Schicksals. Als Maria des Mordes an ihrem Ehemann 
verdächtigt wird, fl ieht sie aus Schottland und sucht 
Schutz bei Elisabeth, Königin von England. Doch statt 
Frieden erwarten sie Gefangenschaft und Misstrauen. 
Als mögliche Erbin des englischen Thrones wird Maria 
zur politischen Bedrohung. Intrigen, Machtkämpfe 
und persönliche Konfl ikte treiben die Handlung bis zu 
Elisabeths folgenschwerer Entscheidung. 

Friedrich Schillers Drama verbindet historische Ereig-
nisse mit einem spannenden Machtkampf und zeigt, wie 
Politik, Religion und persönliche Interessen untrennbar 
miteinander verwoben sind.

Frei nach Motiven aus Wilhelm Hauffs gleichnamiger Erzäh-
lung von 1828 entstand 1958 die bis heute bekannte wie 
beliebte Film-Komödie „Das Wirtshaus im Spessart“ mit 
Liselotte Pulver in der Hauptrolle. Wiederum frei nach dem 
Drehbuch dieses Kino-Kassenschlagers entstand 1976 das 
Musical mit den Melodien von Franz Grothe, der bereits die 
Musik zum Film geschaffen hatte. Herrlich schräge Typen, 
eine gehörige Portion witzgeladener Knalleffekte, eine 
romantische Liebe und eingängige Ohrwürmer wie „Ach, das 
könnte schön sein“ oder „Man kann die Liebe nicht erklären“ 
machen diese charmante und bunte Räuberpistole zu einem 
schwerelosen Evergreen des musikalischen Unterhaltungs-
theaters.

Musikalische Räuberpistole nach dem 
Filmklassiker mit Melodien von Franz Grothe

NEUJAHRSKONZERTDAS WIRTSHAUS 
IM SPESSART

DER HAUPTMANN 
VON KÖPENICK

MARIA
STUART

Preis: 35,00 € Preis: 27,00 € Preis: 47,00 €Preis: 35,00 € Preis: 27,00 €
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Die Ursprünge der heutigen Oper fi nden sich am Ende des 16. 
Jahrhunderts in Florenz, als sich Dichter, Musiker und Herr-
schaften in der „Florentiner Camerata“ zusammenfanden, 
um das antike Drama wiederzubeleben. In dieser Zeit der 
Renaissance, entstand die italienische Oper – und sie berührt 
damals wie heute jedes Herz. Seien Sie dabei, wenn Solis-
tinnen und Solisten des Harztheaters gemeinsam mit den 
Harzer Sinfonikern diese Meisterwerke mit prallem Leben 
füllen und Ihnen einen unvergesslichen Abend bescheren.

Moderation und Dirigat: GMD Johannes Rieger
Gesangssolistinnen und -solisten des Musiktheaters 
Harzer Sinfoniker

OPERNGALA -
ITALIENISCHE NACHT
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Ensemble: Harztheater


